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Codoc

> Wir feiern: 30 Jahre Codoc
1989  wurde  Codoc  vom  „Beraterring  Forst“  (bestehend  aus:  Walter
Jungen, Urs Moser, Daniel Sommer, Brecht Wasser und Gerhard Ziegler)
in Zusammenarbeit mit der „Eidgenössischen Forstdirektion“ gegründet.
Zu  den  ersten  Tätigkeiten  von  Codoc  gehörte  die  Förderung  der
forstlichen Weiter- und Fortbildung. Schon bald wurde Codoc auch zur
Lehrmittelzentrale mit der Aufgabe „gesamtschweizerische Lehrmittel für
das Forstpersonal“ zu erarbeiten oder die Erarbeitung zu koordinieren.
Seither  ist  das Tätigkeitsgebiet  von Codoc gewachsen.  Neue wichtige
Aufgaben  sind  dazu  gekommen,  wie  zum  Beispiel  die
Gesundheitsprävention  oder  die  Mandate  der  OdA  Wald  Schweiz.
Übrigens: die Stiftung „Interkantonale Försterschule Lyss“ feiert in diesem
Jahr ihr 50-jähriges Bestehen.



> Checkkarten «Forstliche Nothilfe»: Fehler korrigiert
In der Ausgabe 2016 der Checkkarten «Forstliche Nothilfe» war auf der
letzten Umschlagseite der Massstab nicht korrekt. Codoc hat nun diesen
Fehler  korrigiert.  Besitzer/-innen  der  fehlerhaften  Checkkarte  können
diese  kostenlos  austauschen.  Wer  von  diesem  Angebot  Gebrauch
machen will, meldet sich unter: info(at)codoc.ch oder Tel. 032 386 12 45

> Broschüre Waldberufe
Die Broschüre Waldberufe ist in Kürze wieder verfügbar. Einige wenige
Angaben wurden gegenüber der Version 2017 angepasst. So lautet zum
Beispiel  der  Abschluss des Fachhochschulstudiums an der  HAFL neu
„Bachelor in Waldwissenschaften“. Die Broschüre richtet sich an alle, die
an den Ausbildungsgängen der Waldwirtschaft  interessiert  sind. Sie ist
auch als pdf verfügbar unter: www.codoc.ch

> „Gesund bleiben in der Forstwartlehre“: Sporttests und Trainingsempfehlungen
Das oben erwähnte Programm strebt die Verbesserung der körperlichen Voraussetzungen der
Lernenden an. Zur Ermittlung des Fitnessstands von Lernenden wurden Sporttests entwickelt.
Diese sollten zu Beginn der Ausbildung im Sportunterricht an der Berufsfachschule durchgeführt
und  ausgewertet  werden.  Neu  steht  das  Formular  „Trainingsempfehlungen“  zur  Verfügung.
Aufgrund der Ergebnisse aus den Sporttests können Übungen zur Erhöhung des persönlichen
Fitnessstandes einfach erfasst  und den Lernenden ausgehändigt  werden.  Eine systematische
Erfolgskontrolle,  am  besten  im  Sportunterricht  an  der  Berufsfachschule,  wird  empfohlen.  Da
ganze  Paket  mit  den  Sporttest,  der  Auswertung  der  Sporttests  und  dem  Formular
Trainingsempfehlungen kann auf der Webseite von Codoc heruntergeladen werden

Nach oben

OdA Wald Schweiz

> Berufsbildungsfonds Wald: Erhöhung der Beiträge
Wie schon früher angekündigt, werden die Beiträge des Berufsbildungsfonds Wald erhöht. Das
neue Reglement wird vom Bundesrat per 1.4.2019 für allgemeinverbindlich erklärt werden. Die
Erhöhung der Beiträge tritt ab Mitte 2019 in Kraft, der Sockelbeitrag steigt von CHF 300.- auf CHF
350.-, der Mitarbeiterbeitrag von CHF 200.- auf CHF 250.-. 2019 wird die Erhöhung anteilsmässig
für  ein  halbes  Jahr  berechnet.  Ebenso  werden  die  üK-Beiträge  des  BBF Wald  ab  Schuljahr
2019/20 erhöht (von CHF 70.- auf CHF 80.- pro üK-Tag und Lernenden). Für die Lehrbetrieb
bleiben die  Kosten dank der  erhöhten üK-Beiträge praktisch gleich wie bisher.  Informationen:
www.bbf-wald.ch
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Verschiedenes



> Aktivitäten zum Tag des Waldes 2019
Das Thema des Internationalen Tag des Waldes (ITW) am 21. März 2019

lautet «Wald und Bildung». Die Trägerschaft bilden das Bundesamt für
Umwelt,  die  Kantone und SILVIVA. In  der  ganzen Schweiz sollen von
Frühling bis  Sommer möglichst  viele  Bildungsveranstaltungen im Wald
durchgeführt  werden.  SILVIVA  stellt  Materialien  und  Informationsmittel
sowie  Support  zur  Verfügung,  um  den  Veranstaltern  die  Arbeit  zu
erleichtern.
Informationen:
www.bafu.admin.ch/itw2019
www.silviva.ch/itw

> Wem gehört der Schweizer Wald?
Rund  245  000  Privatpersonen  besitzen  rund  29%  der  Schweizer
Waldfläche. Die übrigen 71% des Schweizer Waldes sind Eigentum von
rund 3500 öffentlichen Waldeigentümern. Eine repräsentative Befragung
von privaten und öffentlichen Waldeigentümern in der Schweiz zeigt, wer
diese Waldbesitzerinnen und -besitzer sind, wie ihr Verhältnis zu ihrem
Wald ist und welche Ziele sie damit verfolgen. Die Resultate wurden in
einer  Publikation  des  Bundesamts  für  Umwelt  zusammengefasst.
Download der Publikation

> Klimawandel führt bei Bäumen weltweit zu mehr Stress
Wird es wärmer, verdunsten Bäume mehr Wasser. Dass sie deswegen unter Trockenstress leiden
und  weniger  Holz  produzieren,  zeigt  eine  auf  weltweiten  Daten  basierende  Studie  der  Eidg.
Forschungsanstalt  WSL.  Aus  den  Jahrringen  der  Bäume  lässt  sich  ablesen,  wie  sich
Klimaschwankungen auf das Baumwachstum auswirken. Denn Bäume reagieren vor allem bei
demjenigen Klimafaktor, der für ihr Jahrringwachstum am meisten limitierend ist. Je weiter entfernt
Bäume von Polen oder Berggipfeln wachsen, desto mehr begrenzt fehlender Niederschlag ihr
Wachstum. Weitere Informationen

> Berufsabschlüsse beeinflussen Gehalt und Karriere
Die  höhere  Berufsbildung  ermöglicht  Personen  mit  Berufsausbildung  den  Abschluss  einer
weiterführenden  Ausbildung.  2016  strebten  gut  30  000  Kandidatinnen  und  Kandidaten  einen
Abschluss der höheren Berufsbildung an. Die Verbesserung der Position auf dem Arbeitsmarkt
sowie des Einkommens sind dabei ausschlaggebend bei der Wahl einer solchen Ausbildung. Ein
Jahr  nach  Ausbildungsabschluss  geben  bereits  mehr  als  die  Hälfte  der  Absolventinnen  und
Absolventen  an,  die  Ausbildung  habe  einen  positiven  Effekt  auf  ihr  Gehalt  und  ihre
Karrierechancen. Das zeigen die Ergebnisse der ersten Erhebung zur höheren Berufsbildung des
Bundesamtes für Statistik (BFS). Informationen
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Agenda

> Agenda
20.02.2019 Zollikofen –  Infoabend über das Studium der Waldwissenschaften an der

HAFL – www.hafl.bfh.ch
13.03.2019 Chur – Effizientes Zeitmanagement – Informationen für diesen und weitere

Kurse für Forstbetriebsleiter – www.ibw.ch
24.-28.06.2019 Kleinandelfingen – Berufsbildner: Grundlagen für Praktiker –

www.waldschweiz.ch



15.-18.08.2019 Luzern – Internationale Forstmesse in Luzern mit Sonderschau „Treffpunkt
Wald, Forêt, Foresta“ – www.forstmesse.ch

22.08.2019 Lyss – Start des Zertifikatslehrgangs "Forstliche Waldpädagogik" –
www.silviva.ch

Weitere  aktuelle  Kurse  finden  Sie  unter:  www.codoc.ch.  Wir  wünschen  allen  Leser/-innen
Interessantes zum Entdecken in unserem Newsletter.
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